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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Es sind wieder „Zaccos“ da! 

 

Wir mussten in den vergangenen Monaten immer wieder feststellen, dass es gar nicht mal so 

einfach ist, den im Alter überaus attraktiven Drachenfisch (Zacco platypus) aus Hongkong 

einzuführen. So schlugen diverse Importversuche fehl, aber nun erhielten wir schließlich doch einige 

junge Exemplare dieser begehrten Karpfenfische. Wirklich spektakulär sehen bei dieser Art jedoch 

nur die geschlechtsreifen Männchen aus, die dann eine hübsche blaue und rote Färbung und sehr 

skurrile Flossen ausbilden. Drachenfische könnten und sollten auch nach Möglichkeit im 

unbeheizten Aquarium bei Temperaturen von 10-22 °C gepflegt werden. Die Tiere benötigen 

sauberes, sauerstoffreiches und bewegtes Wasser und können im Alter bis zu 20 cm Länge 

erreichen. 

 

  
Jüngere Drachenfische und Weibchen sind unscheinbarer  Die Männchen von Zacco platypus werden sehr prächtig 

 

Mal wieder Apollo-Hechtbärblinge bei aqua-global 

 

Aufgrund mehrfacher Nachfrage haben wir uns nun mal wieder um den Import der sogenannten 

„Apollo Sharks“ bemüht. Diese etwa 28 cm groß werdenden, räuberisch lebenden Karpfenfische 

sind typische Oberflächenbewohner der Fließgewässer Indonesiens. Vier recht ähnliche Arten der 

Gattung Luciosoma sind mittlerweile bekannt. Bei unseren Importen handelt es sich wahrscheinlich 

im Luciosoma setigerum. Diese grazilen Hechtbärblinge, die außer kleineren Fischen auch 

problemlos Frostfutter fressen, entwickeln verlängerte weiße erste Bauchflossenstrahlen. 

 

 

 

Der Apollo-Hechtbärbling  
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Deutsche Nachzuchten des Kreuzband-Schokoladenguramis: 

 

Während der gewöhnliche Schokoladengurami (Sphaerichthys osphromenoides) ja regelmäßig in 

den Zoofachhandlungen angetroffen werden kann, ist die Schwesterart Sphaerichthys selatanensis 

eine ausgesprochene Seltenheit, die aqua-global bislang auch erst wenige Male importieren konnte. 

Diese etwa 5-6 cm groß werdende und aus dem südlichen Borneo stammende Art haben wir nun 

aus deutscher Nachzucht erhalten. Es handelt sich um Schwarzwasserbewohner, deren Nachzucht in 

weichem und saurem Wasser durchaus möglich ist. Die Tiere betreiben Maulbrutpflege. 

  

 

 

Kreuzband-Schokoladengurami (Sphaerichthys selatanensis)  

  

LDA 01 - ein preiswerter und zugleich attraktiver L-Wels: 

 

Da diese hübschen und im Vergleich zu anderen L-Welsen recht preiswerten Harnischwelse nur 

einmal im Jahr zur Saison angeboten werden, haben wir vor einigen Wochen gleich eine größere 

Anzahl dieser Tiere für Sie importiert. Aus diesem Grunde können wir Ihnen nun noch einige sehr 

schöne und gut eingewöhnte Exemplare dieses Tigerharnischwelses anbieten. Dieser aus dem Rio 

Demini im mittleren Rio-Negro-Einzug in Brasilien stammende Vertreter der Gattung Panaqolus wird 

nur etwa 11-12 cm groß und eignet sich deshalb auch sehr gut für kleinere Aquarien. Da der Vorrat 

begrenzt ist und der nächste Import erst in einigen Monaten wieder zu erwarten ist, sollte man 

schnell zugreifen! 

  

  
Der attraktive Panaqolus sp. (LDA 1) aus Brasilien  

 

Eine ungewöhnliche Schnecke: 

 

In den letzten Jahren hat sich mit der immer größer werdenden Popularität von Wirbellosen auch 

das Angebot an Süßwasserschnecken für das Aquarium bei aqua-global sehr stark vergrößert. Und 

so haben wir in den vergangenen Wochen schon einige Arten in unserem Newsletter abgebildet. 

Heute möchten wir Ihnen die Grüne Napfschnecke (Septaria porcellana) vorstellen, die mit ihrem 

stark abgeflachten Gehäuse, das in Verbindung mit ihrem Körper wie ein Saugnapf funktioniert, eine 

perfekte Anpassung an Fließgewässer zeigt. Die im Indischen Ozean weit verbreitete Art kommt 

sowohl in sehr weichem Wasser als auch in brackigen Mündungsbereichen der Flüsse vor, so dass       
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sie bezüglich des Wassers nicht sehr anspruchsvoll ist. In der Natur und im Aquarium ernährt sie sich 

jedoch bevorzugt von Kieselalgen und Detritus (also Mulm), weshalb starke Nahrungskonkurrenz zu 

vermeiden ist. Da sich die Tiere extrem fest an der Unterlage festsaugen, sollte man beim 

Entnehmen der Schnecken vorsichtig vorgehen, um sie nicht zu verletzen! 

  

  
Die Grüne Napfschnecke (Septaria porcellana)  
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 

 


